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�E! 1971 Das diesjährige Departements-Ersatz:Geschäft bette�enb.

Die Aushebung der für« dieses Jahr vom hiesigen Kreise zu gesiellenden HeeressErsatzsManns
fchaften wird auf Anordnung der Konigl Departements�Ersatzcksommifsion am 27. und �28. Juli c.
hiersebst stattfinden. --�- Die Piagisträte und Dorfgerichte werden demzufolge angewiesen, die am Schlusse
namhaft gemachten Individuen an den dabei angegebenen Tagen früh Punkt 6 Uhr im S chülzenhausk
hierselbst, in reinlrchern Körperzuftande und mit reiner Leibwäsche versehen, vorzustellen. ���� Die vorzu-
ftellenden Piannschaften aus den Städten müssen durch einen Polizeibeamten, die von den Landgemeink
den durch die Scholzen, mit ihren Dienstabzeichen versehen, begleitet werden, und mache ich die Be-
gleiter für das ruhige Verhalten der Viarrnfcltasten verantwortlich. Bis Sonnabend, den 25. Juki c,
sind über die seit dem Kreis-Erf0h-Geschäfte etwa erfolgte Bestrafung einzelner Cantvnisten ergangenen
Erkenntnisse, resp. werrn dieselben noch nicht gefällt sein sollten, die Anzeige, daß eines, und welchen
Vergebens wegen einer von den zum Militairdiensie ausgezeichneten Leuten zur gerichtlichen Untersuchung
gezogen worden ist, einzureichenz diejenigen Erkenntnisse und Schriftsiücke, welche beim Kreis-Ersatz-
Geschäfte monirt worden sind, müssen, soweit dies noch nicht geschehen, ebenfalls beschafft und bis zum
genannten Tage hier sjch befinden. ��- Die von Truvpentheilen temporair unbrauchbar Entlassenen  Lisie F.!
haben ihre VtrlitairsEntlassungsscheine mit zur Stelle zu bringen. �- Von denjenigen Cantonisten, die
inzwischen etwa verstorben sein sollten, müssen unter allen Umständen die Todtenscheine beigebracht wer-
den, bloße Anzeigen, daß sie gestorben sind, genügen nicht. � Die Mannschaftem welche inzwifchen
innerhalb des Kreises ihren Wohnort gewechselt haben, sind mit denjenigen Gemeinden wieder vorzu-
stellen, mit welchen sie vor der KreissErsatpCommifsion erschienen find. Von denjenigen, welche im
Aushebungsterrrrine wegen Krankheit nicht erscheinen können, müssen zur Begründung des Ausbleibens
der Königl Departements-Ersatz«Cornmifsion ärztliche oder ortsgerichtliche Atteste vorgelegt werden.

Rette-tranken, welche ihre Zurückstellrrng oder Befreiung vorn Militair durch Arbeitsunfähigkeit
oder Krankheit der Eltern oder sonstiger Angehörigen begründen wollen, haben diese, soweit es irgend
angibt, zum DrdartenrerttssEkfslåsGeschäft mitzubringen, damit nöthigenfalls deren körperliche Unter-
suchung durch den der Königl DepartementsiErsatziCommisston beigeordneten MilitainOberUArzt er-
folgen kann, sie sind hiernach atrsdrücklich mit Anweisung zu versehen; die betreffenden Reclamationen
find übrigens bis ebenfalls Sonnabend den 25. Juli o. einzureichem � Von dem Vorhandensein
solcher Cantorristen, welche durch ihre Designirung zum Militairdierrst und die zu erfolgende Einstellung
brodlos werden sollten, haben die Ortsbehörden sich genaue Ueberzkiiguns ZU Ver§che�en. Mk! VAH
Nkftrltat der diesfälligerr Ermittelung bis zu dem bereits wiederholt genannten Termine anzuzeigen und
in den {Berichten zu verfichern, daß der betreffende Recrut lediglich aus Veranlassung der Destgnirung
zum· Mrlitairdiensi brodlos wird. Sollten von den unten genannten Mannfchaften welche in andere
Kkklfkvskzvgrn sein, oder Cantonistem rvelche der Königl Departements-Ersatz Commissivn VNzUstkUkU
sind, tn den hiesigen Kreis gezogen sein, haben mir die Stammrollen fühtenden Behörden ohne Verzug
�Rationale mit den Rubrikem Vor« und Zuname, Stand und Gewerbe, Geburtsort, Geburtstag und
Jahr, Religion, Ortfchofh mit welcher die Gestellung vor die Kreis-Ersatz-Commisston erfolgt ist, Ortschafh
wohin der Abgang resp. woher der ZUSOUS kkspkgk Eil, Datum des Wohnortswecbfels, einzureichen.
Den Nationalen Der zugezogenen Cantonisten sind jedenfalls die� Loosungsscheine beizufügen. Schließ-
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lich mache ich den Magisirciten »und Doifgerichten die genauem Beachtung vorstehender Anordnungen
noch besonders ziir»ss!flia!t, ividiigenfalls bei vorkommenden Unregelmaßigkeilen angeniessrne Ordnungs«
strafen eintreten mußten. Namslau, den l4.»Juli 1863.

Arn 9!toiitag, den 27. Juli, früh Punkt 6 Uhr haben Hd! zu gesiellein
_ Altstccrdtx Friedn Wilh. Rådler, Karl GordzieL Bachowitzt Joh. Lichter. Fijaiikiviip Friedn Winkleizgkltdk-M0icbler, Hei; Wlzl01·»ek, Joh. BAUE- ·?10l«0n {Sohne}. Beliiisdorfs Karl Hein. Blasius Brzeziiikex Alb. am.
ucbcleborf: Jgeinrich G·iesa, Karl Kjr»aivielz, Karl Biene-L Michael Skupin Groß- Biltschkaiix Karl Salomom

Creuzeiidoijtg Paul Sie-Inn, Johann Kielonz Darunter: Thomas Hoba, Gottlieb Rathei, Michael Skorsetz, Johann
Waivrok, Louis»«Jaite. �Spannung Julius Kranke. Dornbergx Johann Liibionsksz jpeter Stenzeh Johannes Wizorelu
Droichkaiit Johann Jlllvks DMVVZIIZT THOM Optis- Franz Walzog. Eckersdorn Anton Madelnik, Gotifr Krisen,
Karl Schivarz, Joh. Herr-Mann, Heinrich Kloppich, Gottfried Szudek, Karl Skorsetz, Lorenz Klose,  s.5ottl. Korb. Eis:
Dckfk August Kabus. Elllzlithk Wilhelm Danke. Ekdmanissdokfk Christian Kamissek Giesdorfx Franz  Sich!!
alias Stiller, Siiiioii Biirdeh Glaiifchcx Franz Piontek Sebastian Mirsiviak, Jakob Kubik, Johann Jesina, Joh. Post,
Johann Knetsch- Franz Feya, Karl Soniiek- Karl Niob- Johann Stock. Graiiibsehiitz: Aridreas Nessa, Kai«l«Fiebig,
Paul Szeppaihusjettlieb Hör-dick. Grvdilz: Johann Urban. Giihlchciix Andreas Kaspareb Karl les-Forli. Beete-r, Gottlieb
Hantke, Karl Loffler, Christian Gallus, Christian Postrach, GottliebKokottsz Griii3eiche: Gottfried Sind-Hi, August
Sänger, nur! Flart, Johann Jabliinkesz dpaiigeiidorft Joh. Kandziorm Cxkpß-z»seiiiirsrsdorf: Andreas Stenzallm
Wilhelm Bohla zperzberip Karl Zimmermann. ngöiiigeriu Goitlieb·Walter, Christian Hilbia, liooitlieb Såiigcie
Iaiieheiiborh FranzGloivkasp staiiltvitzx Joh. Franz Jpohh Joseph sites, Joh. Kiinze, Franz Laiiiss.k, Joh. Drescher,
Johann Waiiieh Stricke-il: Friedrich Stange, Wilheliii·Giintl!e»r, Gottfried Urban. Sinn�ut: Johanii Wabniiz, Karl
Richter. Lorzeiidorh Gottl. lsia·llus, Ernst Horn, Friede. Wilh. Metzner Deiitfetksjiarehiviizt Gottfried Stock,
Johann Deus. Pol·ii.-M·ai·chiviiz: Johann Floß, Karl Anwandt sJkeilsNiarxhivitzt Daniel Sichtbar-z. V3iiid.-

Pkpiakcknvitzt Gogtliåb Hur, Kaiiyl åaskefchWizkicslin· Tritte, Nodårtlinoschinix CØJiicl!r-l-Zd3rf: Friedrich Olek.f-]Jiiii-old-d n: Gottlie s un , Gottlie iebi . aifa e : Karl ti er alias iicty Franz »auch. :Y,92nnlgdvr ; Eknst
Sowart, Karl Janrosclr Volk-preis: Joseph Thomizik, Karl Wroiiiia Presche-ist: Joseph Silsiihmaazeis, Joh. Stem-
piiiski!, Johann Stannek, Franz Mikolai, August Stupin, Kleinent Krawzcih �Reichen: Karl Mysiah Sande: Karl
Uae, Christian Bank alter§ Laika. Schadegiihm Thomas Kopfes, Andreas Kiridl·er, Franz Mücke, Johann Nowah
Sehiitogrciin Aiigiist Fe1a, Christian Baue-is, Wilhelm Gloge, Johann Starke, Wilhelm Esel-its. Scl!ivirz: Johann
Franek, Franz Miste-set, Thom spie-tret. Sgorfellitzt Karl Baiiingart Stiiiiileltvttz:»»sgeiiir. Faltin, Jakob Spielerei,
Christian Anivand, Jgnatz Herrmanin SkokifchaiU Joh. Gramollw Andreas Diener, Simon Wir-mai, Franz Kamclla,
Michael Narvroth Sopliieiltlialt Johann Kimnieissz Stadtek Karl Kohle-r» Karl Osopoivstix Er. -Stoiiicks-
Dorf: Johann Brücke. Sterzisiidorst Johann Post-reckt, Joh. Jendio Sirt-bitt; L: Valentin Paivoary Karl Vugni,
Johann Spaß, Joseph Sapia, Thomas Sitora Strehlilzs Btlchelsdortt Stanislaus Pietzka Streblitzdsokzenk
does: Joseph Stosctjseh T8alleiidoi«·f: Daniel Kuh-is, Lorenz Biniok, Lorenz Belka, Franz Jaiiietz, Johann Sobek, Mar-
tin Kopka, Bernhard Opalz Oher-Wilkaii: Anton Biallas, Aug. Manche, Karl Wilh. Heerde. Nied.-V3ilkau:
Ernst Neumann Naiv-statt: Reiiihold Basler, Juliiis Jänner, Karl Goivinspnarl Gottschalh Heinrich Heiiize, Franz
Hat-ais, Robert Kliecie, Gottlieb Reibnitz, Briino 2l·iis;.sach, Karl Höpner, Paul Liebschivagey Karl Wabiiitz, Joseph �Kieler,
Robert Ki·elor. Neichthalt Otto Schneider, Johann Gabor, Thomas Jesina, Franz Kusch

Am Dienstag, den 28. Juli, früh Punkt 6 Uhr haben sich H: ge�ellen:
Altftadtx Wilhelm Neichert Bachoivitz: Johann WrzeschnioL «Gotllieb Kern. Vaiiktvilz: Johann Pius,

apeinrich Richter, Christian Schtiaue, Karl Briictrrt, Johann Kasparek, lssotlieb Rade-l, Franz Mitten-l, Gottlieb Gbbeh
Michael Stock, Simon Sranaslip Christian Seifert Bdhiiitvilzx August Sehn-Wahn, Erdmann Mater-ne. BrzoziiikmGottlieb Sobotta. Buchelsdtirf:bHrrrmaiiri Sinnen, Karl Böhm, Gottlieb Kroll, Simon Kuriiol.  sir.-Biitfet
klxii:
Paul Senkomskio Franz Kopka. C arlotteittlialt Leopold Saiimaiiiskix  s"reiizeiidorf: Johann Huniscissa lert
Rapka, Baleniici«Woziiiok. Darunter: Johann Wirtin, Thomas Mignlm Joseph Jabok, Johann Pier-see, Tho-nc1«sSti.-ll-
mach, Gottlieb Zieloiika alias -!!ieiizel, Gottlieb Trzeivik, Christian Wort-wha- Johann Brzenskott, Franz Strllmar:b, JO-
bann Juno. Sprudel-g: Joseph Skiba Droschkaiie Thomas Modrzenskix Dziedzitze Paul spankallm Eckers-
dqrfr Joh. Friedu Kretscl!mer, Gottlieb Horn, August Schiivrk, Karl Sri«-ka, Johann Bann, August Krcll, CWkkL Matskus.
Etsdorss Gottlieb Heinrich, Gottlieb Biichwald Ellgiitlk Adolph Blatt-e, Friedrich Blache, Robert Stelle. 6gb:
majmeburf: Johann Sohr. Friedriet!sl!ilf: Heinrich Pieizka, Johann Psyh Ost-titsche: Karl Brit, Gottfried
Weigelp Gottlieb 9m, Andreas Kossilrek, Gottlieb Kosik, Karl Fltchs Gkaltibsehiilgu Johann KOstOTL Karl Schillzr.
Gtodilzp Michael Guschall. Cjiililcheiii Karl 3ielonka, Christian Schaf, Rochus Kaspareh MICHAEL Skliskh JTSOHOZIU
Czekalla, August Tschainpeh Haiiaeiidorft Gottl. Spiezonka Gr.-.Heiitiers3dorf: Johann Girrnoih, Jos- Kandzkth
Albert Gärtner. .Kl.-.d;veiitii-rsdorf: Robert Walde. Säugling: Jakob Koxial .li!öiiigel«ii: Gottlieb Krey Gottlieb
Goivim Johann Mikosclh Karl Wiesner, Joseph Saabe. Iaiichendorfr Johann Wagner« EVEN: Vabskolskys KOM-
witz: befand; Wronna Lankailx Johann Mikorarzih Loreiiz Jaros. Loi«zeiidorf: Franz DUl1g-·J0k0b FUsslL Karl
Vorm-z, Johann Korb» Deiitfcl!-Niarehtvitz: Johann Opatz, Paul Menzel, Franz Skupifh Gvklllsb  Zzrund/ Gottlieb
Wiersim Gottlieb Kiigm Magd« oziilbig, Wilhelm Feder. Polikwjinkkhivitzx opeOiritr. 51511¬!. Cätollgä�gnäs�liagcb;Witz: Daniel Kszarras . « ind.:s archivitz: Ali ust Wenaleys FriedrichJZJåsbke tO Oa m� !- ./ ar �S 9W, OUI
Herrmaiin Körner. 9!Zi»iikoiv·dky: Christian Gowiii, Johann Harimanm Christ« HZITTVEIU GOTUO START� NDUPTIIIT
Joseph narratur. Obstes-an: Paul Gotkschath August Jenaer. Voll-preis: widmet Knabe� Tsrvichans Peter« Entblö-
Thonias Hojenskix Reichen: Franz Staniieh Albert Kerona, Gottlieb Fiola. Strafe: Karl Albrecht. Sziiiiiogrettn
Joseph Skoiinib Karl Vaudlb �BENZ: skvpkcu Mathes Kubot. Schmerz: FUWZ Hslkjz Simon Gerlihz SMFMEITVIIZT
Wilhelm Langiier, Johann Riese, �Johann Kur-lieh, Gottlieb Kruber, Wilh. Viodler. spikorifchaiit Karl»Zwirner», Karl
Joh. Peukert, Johann Gall-s, Jpssph Bartilla,» s3ottl. �Böbm, Karl Fleck� Svpb»teiithal: Karl �Raus. Stadtki-
Rar! ßucbmaib, Thomas Sobaniak Gen sStetiiersdorh Karl Sobioch, Jakob Finster, Franz Herrmanm Karl. Heim.
Plain-he. RleiitsSteiitersdorst JOHN« Mstlssl Sterzendorft Kot! CHOR, JOhOM FOR, JOHTUW HATLMCUIU
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Andreas Raus, Joseph Pniok, Christian Löschnen Strehlitz I« Karl Droge, Karl Ertel, Johann Kilian,·Johann Sie:
lonka, Johann Ftaspar, Gottlieb Hoffmann, Gottlieb Janit, Joseph :Wierschiii, Johann Skzipeib StrehlttzsBucha
Karl Stocke, Joh. Woithon Walletidvrf: Joseph Lassotta. Ober-Mitteln: Johann Bresler, Ernst Gras, Gottl.
Herde, Adotph Mai-r, August Landen. Wieder-Mithin: Wilhelm Glas, Heinrich Neigt-er, Gottlieb Rudolph,·2lugust
Wasnen Namslcttn Rudolph Löisch, Julius Wbnigey Joseph Tuch, Joseph Guttmann, Franz Lorke, Leopold Liebrecht,
Gottlieb Schiivek, Karl Skrzipek, Gregor Kaspareb Paul  Saudi, Gottfried Stoiaii, EniilHuiisiliig, Robert Kruste, Julius
Kitschnianiu Hsitsrich Pchh Joseph Werneth Michael Kopfe, Karl Pult, Karl Bittniann, Traugott Flleinert, Ernst Gallert,
Karl Gebet, Konstantin Senst, Adolph Hoffmann, Gottlieb Woisrtkh Karl Turm, Hugo Fbrster,·Karl Petfcheh Wilhelm
Seidel, August Pestrach- Julius Bannasch, Johann Gottschalk, Franz Hielscher, Eivald Menzeh Johann sie-two. Neid!:
tbal: Michael NoivaL lindreas 2ldamek, Anton Czobka, Arseniis Drovig, August Kukulka, Simon Spiegel, Vincent Dro-
bis}; Joseph Kraja, Jud. �Dietel, Theophil NassochcivitY Anton Fteinpm

Oft« 1981 Betrcffeiid die »Uebtiitgs-Neclnnintioiien des Traitis. _ «
Die Uebung der TrainJManiischasten des Beuilaubtensiiindes findet in Breslau beim Tratns

Bataillon iii der Zeit vom 4. bis 21. September d. J. statt.
Die Pkagifiräte und Dorsgerirhte werden hiermit angewiesen, den Mannschasten obengenannten

Truppentheils baldigst bekannt zu inarhen, daß dieselben ihre 2Jierlainatioiis-Gesiiche, Behufs Befreiung
von der diesjährigen Uebung, bis fpåtesiens zum S. Augusi o. bei den Qitsbehörden anzubrin-
gen haben. ��-- Letztere werden zugleich angewiesen, diese Retlainatioiien mit pflirhtniäßigeii Gutachten ver«
sehen, bis zu dein bezeichneten Terinine an das Landraths-·Arnt einzureichen, da auf später eingehende
Gesuche iiicht mehr geriickiichtigt werden kann. Namslau, den 15. Juli 1863,
�E I99] Der Miigistrat in Nanislau, sowie die untengenannten Dorfgerirhte weiden hiermit angewiesen,
die narhfolgend namhaft gemachten, von den Truppentheilen vor beendeter Dienstzeit entlassenen Sol»
daten zur Superrevifion vor die Königi. Departements-Ersatz:Comrnifsion am �l7. d. III. früh 6
Uhr vordem hiesigen Gasthofe zum Schittzenhiiiife zu beordern.

Wind.-Marchivitz: Gottfried Mnich. Namslam Eonstantin Feige. Niefe: Gottlieb Laskr.
Reichen: Christian Koschig Groß-Steinersdorf: Daniel Woitua

Gleichzeitig sind zur Superrevisioii zu gestellem
die temporair Invaliden Sergeaiit Louis Barasch zu Nainslau und Kanonier Carl Nogai zu Sterzeiidorf

Nanislau, den l5. Juli 1863.

m»: 200l VeteraneiiJlnterftiitziiiig betreffenlx
�Iltis dem für den Breslauer Regierungs-Bezirk auf 17,070 Thln bestimmten Antheile des

diirch das Gesetz vom 10. Makz c.  Gefetz-Sammliing S. l0l! ausgesetzten llntersiiilzuiigssFonds
von 150,000 Thlr., sollen, nach Anweisung der Königi. Regierung, aus hiesigem Kreise nachgenaiinte
hilfsbediirftige ehemalige Krieger aus den Jahren 1813/15 vorn 1. April d. J. ab in den Genuß einer
fortlaufenden Invaliden-Unterstützung von inonatlich Einen: Thaler treten, und zwar:

Gvkkfkksd KEUAN TIUH Ecksksdtsrfs Ehristian Klose aus Eckersdorf Gottlieb Wasner aus Eckersdorf
Woitek Krella aus Groß-Steinersdorf. Gottlieb Kirsch aus Eisdorf. Michael Bastisch aus Schmograu
Michael Trzewik aus Githlchem Franz Quaschek ans Minkowskp. Michael Belka aus Scbivirz
Paul Steine-et aus Ertersdori. Thomas Jonek aus Schivirz Johann Hirsch aus Altstadn
Heinrich Schelenz aus Jakobsdorf Adam Kostors aus Dämmer. Johann Fiebig aus Buchelsdorsc
Heinrich Martin aus Wilkam George Glas; aus Glausche. Franz Spawlick aus Sprofchau.
Jvhatlll GCWOV Alls Nskchthab Thomas Mordek aus Glausche Jakob Spiegel aus Riichthal
Gottlieb Laske ans Nassc1del- Simon Babatz aus Skorischau Gottlieb Wabnitz aus Herzberg
Bartholonr Faltin aiis Bucbelsdors Franz Jannek aus Honigs-en. Valentin Kehriviedcr aus Lorzendorf
Daniel Nitschke aus Summer. Karl Srhierboct aus Kaulwis Franz Faltin aiis Schadeguhn
Johann Jantosch aus 8Paiilsdors. Johann Herde aus Wilkau Franz �Haifa aus Wallendorf
Johann Aiiwaiid aus Stadt« Johann Lbschner aus Namslau Thomas Pielles aus Wallendorf
Johann Tondera aiis Droschkau Thomas Mellor aus Buchelsdorf Johann Czopka aus Reichthai.

Die Niagistisäte hier UND it! Reichthah sowie die betreffenden Orisgerichte werden daher hier·
dllrch 0Uigefordeit, die genannten Empfänger von der ihnen bewilligten Unterstitlziing mit dem Bemer-
ken in Kenntnis; zu sehen, daß sie Dieselbe für die Monate April bis incl. Juli c.� also fiir vier 9.120-
neéteé Wglei b. die späteren aber in monatlichen Roten von einem Thaler praenum. bei der hiesigen
Komgls KteissSteuer-Kasse, nach Vorzeigung eines ortsgerichtlicheii Attestes über die Jdentität ihm«
Pkkspkb Mk Gkusjd der ihnen von der Kreis-Sleuer-.Kasse zu verabfolgenden Quittungöbüchkk in Em-
pfang vebriien«loiinen. -� Sollte einer der namhaft gemachten Empfänger etwa inzwischen verstorben
fein, 9&#39;?� VFTMZ Jiioaliden-Peiision, oder aus den älteren Invaliden-Fonds schon forllaufende Unter-
siÜsUUg bestehen, 9°" III! svnsiiges Bedenken gegen die Auszahlung einer der fortlaufenden Unterstiihuns
get! obmalten, it! Ist M« VOVOU Seitens der Ortsgerichte binnen 3 Tagen Anzeige zu macben.

�Jiamslan, den l6. Juli 1863.
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�ü� Ast] Die neu aufgestellten Termingsfalerrder betrefferrd.
Die nacb den neuesten Verfügungen praktisch aufgesieliten Terminsttalender sind nunmehr ge.

druckt und pro Exemplar mit 10 Sgr. in der hiesigen Buchdruckerei zu haben, worauf ich die Herren
Gerichtsschreiber in ihrem eigenen Jnteresse und zur Vermeidung fortwährender Erinnerungens auf-
merksam mache. Namslau, den l5. Juli 1863.
M 2021 Die meisten Ortschaften des Kreises sind noch mit Cinreichung der Nachweifungen über die
im l. Semesier c. vorgekommenen Namens-Veränderungen bei den Assoriaten der Provir1«zial-Land-
Feuer-Societat  wozu Druckformularh ä Stück 3 Pf» in hiesiger Buchdruckerei vorrcithikj sind! resp.
mit den erforderlichen Negativ-Attesten, im Rircksiandc �- Dieselben werden daher an die sofortige
Einsendung, bei Vermeidung der Abhotung durch Strasboten, hiermit erinnert.

Namslau, den 16. Juli 1863.

Der Sßnigl. ßanbratb.  U: V. Buffh Lreis-Ylejrrrtirter.

Allgemcinerg»A-nzeiger.
Bekanntmacbung

Nach der FeriensOrdnung vom 16. April 1850 find die GerichtssFerien auf den Zeitraum
vom 21. Juli bis l. September festgesetzt. -�� Während der Ferien ruht der Betrieb aller nicht
schleunigen Sachen in jeder Beziehung. �� Die Parteien, sowie die Nechtsstlnwrilte haben sich
daher während der Ferien in dergleichen Sachen aller Anträge und Gesuche zu enthalten.

Schleunige Gesuche müssen als solche begründet und als FeriensSache bezeichnet wer-
�Huf andere Gesuche erfolgt ihres Eingangs ungeachtet keine Erledigung während der Feriem

Namslau, den 16. Juli 1863. Königliches Kreis-Gericht.

Bekanntmachung.
Die Lisie der siimmsrihigen Bürger hiesiger Stadt, wird vom 15. bis 30. Juli c. im Keim«

merei-Kassen Lorale offen gelegt, und es kann während dieser Zeit jedes Mitglied der Stadtgemeinde
gegen die Richtigkeit der Liste bei uns Einwendungen erheben.

Der MagistratNamslau, den 17. Juli 1863. _.
Die hiesigen Afsociaten der ProvinzialiStädtesFeuersSocietät werden hierdurch aufgefordert,

die Beiträge pro ll. Semester  und zwar einen vollen halbjährigen Beitrag! bis zum 26. d. M» zur
Vermeidung der erecutivischen Einziehung, bei der KcimmereisKasse einzuzahlen

Namslau, den 15. Juli 1863sp S: r M a g i fi r a t.

_ {Die am 22. d. M. festgesetzte Pserde-Arrction auf dem Ahnh-
« schattshore zu Naffadel bei Nagmslau findet des« Harnburger Festes we-
gen erst sJJiittwockp den 29. d. M» statt.

Nassadeh den 8. Juli 1863. 1m a s W i r« t l! s d! n ft s - F  m I�
 Axhssorgenjwww

P? a l a f D s T
 Russ. Magenbrttew

in großen und kleinen FlaschkM Etlspfkkhik zur ge«

den.

..___. �.-..- -..-.... ·l ----k--

Einen! hohen Adel und hochgeehrten Publicum
erlaube ich mir hiermit mein neu errichtete?»

Tuch-,·Mode-, Schnitt- und
Werßwaaren - Geschäft

auf das angelegenllichste zu empfehlen,
Krinolinen in allen Größen, Umschlagp

Üchtty Oberhkmbkth Cbemisets, Einsritze te»
sowie Kleider» Gardineni, Fuktersiosfe er»
werden zu jeder Saison, auf das Reichhalrigstk as-
sortirt. zu den solidesien �Prüfen auf Lager sein.

Etgsbevst H. Seher,
im fchwarzen Adler am Ringe.

fcilligen Abnahme: Pks A« Hchllbkkk
Franz »Herr-rann..--.-j--?��j

PetschaftJmit 2 Buchstaben
sind zu haben bei Ab. Tlbebh{je}.

Pappäc w
vom kleinsten bis zum größten Format und in allen
Stöcken, empfiehlt biliigsi A. IWBIN}.

c i l a g�e.·«



165 ______._.____��

Beilage zuJlT 29 des Namslauer Kreisblattesl
Sonnabend den 1S. Juli 1863.

Hättsler«fche Holzcenrettt-Bedachnttgen,
in sorgfaltigster Ausführung, werden unter irblicher Garantie, eben so Lsiegelsurrd Stets-Papp-
Vedachtltlgeth hochst rühmlichst bekanntes Fabrikat aus der Fabrik von S rolling at Birne in Barge
bei Sagan � von rnir angefertigt.
mid! zur llebernahme aller dieser Bedachttngsartem

Namslau, im Juni l863..-�-.-.�j�

,,nen Bekannten und Freunden zu empfehlen.
Creuznaclp im März isten.

Gras-Verkauf.
Dienstag, den 21. Juli, findet im Sterzem

dorfer Forsten der Grasverkauf gegen gleich baare
Zahlung statt. ��� Zusamrnenkrtnft früh 6 Uhr in
Oschumbel bei der Brücke. Vlufchkeh

r Um Jrrthümer zu vermeiden, zeige
ich hiermit an, daß die Annahme der Leinwand für

die Bernftädter Farbe«
sicb nicht mehr im Goldaliner�schen, sondern im

« Bäcker Kottckfchen Hause auf der Klosiersiraße be·
Mel. Verm Johanna Später.

W Durch Aufstellung eines Prägesllpparats
bin ich in den Stand gesetzt, jede FirrncyzysM . - . «;-Æfowohl auf Papier als Karten zu pragemÆ
und empfehle mich zur« gütigen Beachtung; «�

Yauch mache ich zugleich auf mein Papier« F
Wlager aufmerksam· Ah· These,

Eine neucYSendtfng von Photogra-
phiedliahmen und Alb ums erhielt und empfiehlt
Vllllgstj  Suche.
· Ein kupferuer Kessel stehst Dreifuß
 ZU Vstkwien bei  D. Seite-r.

E·Sk0hlfedern,«Siegellack, Bleistifte,
KVhlstIfkk- Rvthstiftez Paftellstiste in allen
Farben, _Gummi elaslicum und Radirgumini of-
im� dillsgst Ab. Todte.-.«-.-.-?--�-

W e i z  e i e
im Ganzen und Einzelnen bei 

G. Schiftam

Aus den! Bade Creutznach
wird dem »Schlesischen Fenchel-Honig-Ertract von
bei Herrn Gustav Sabisch åcht zu baren ist, folgende Anerkennung zu Theil:

»Ich habe bei Herren  Sieger at Co. in  Steuerrad! I Flåsclfchen Fenchelhorrig gekauft und fand die
,,Wirksamkeit desselben so gut, daß schen nach Gebrauch dieses der Hustenreiz 2c. gänzlich verschwunden ist;
,,ich kann quest. Fenchclhonig von Herrn L. W. Egers in Breslau nicht genug loben und suche denselben mei-

�beben Bau-Behörden und allen Bau-Unternehmern empfehle ich
Das mir erworbene gute Renommee werde ich fietä

unter Zusicherung nröglichsler Billigkeit, zu erhalten bestrebt sein. Carl Mache,
Dacsjdecliernreislerx

L. W. Egers in Breslau«, rrelcher sitt: Nmnslatl

C.  Göring aus Bükenfeld.«

Getragene Klerdungsstucke
lauft und zahlt die höchsten Preise:

Die Kleiderhandlung 
D. Seiten

T i n t c ! W
Beste schwarze Kanzteiq sowie Alizarin-, blaue

und rothe Carmin-Tinte, Tuschtinte in Stücken,
ist zu haben bei Ab. Triebe.

sesskgesxxnsuesxpscsuesxpseswnskxgseånsraxo 
 geneigt fur Damen. w T«

Unterzeichneter ertheilt gründlichen Unter-
ritht im Maßnehmem Schnittzeichnery Zuschrieisxden u. Benedeiten von allen Arten BetleidungGT 

�i?gegenstånden in einer kurzen Zeit; das Honorar
beträgt auf den ganzen Cutslls 2 This, Seid!:
nungsvorlage ist unentgeltlich. Damen, welche
an dem Unterricht theilnehmen wollen, belieben
sich bald zu melden, da mein Aufenthalt von .-
kurzer Dauer ist. Meine Wohnung befindet sich r«
beim Gastwikth Herrn Scheurich am Ntatktr.

August KleinerhDamenschneidermeister aus BreslatkT
enxkaexxsszexxezmkaexxsezewxkze nssiexxkzgjzezsie

Ein mit guten Zeugnissen versehen« Kutscher
 ehemal. Cavallerist!, der seinem Fuchs Vvllsiålldig
gewachsen ist und in dem letzten Dienfts 9 Jahre
sich befand, sucht ein anderweites Unterkommen.
Nciheres bei Friedrich Peukcrt

in Minkowslk

Wegen der Beleidigung des Herrn Boldt und-dessen Frau
leiste ich Beiden hiermit Akt-bitte. Lauguetu

xamxaueaueamxexxmm



KNo  iwni cht d a g e w eseinl

166

Zprattisches Resultat,
welches die Vorziiglichkeit des von dem Apo-
theker R. F. Dauvitz in Berlin, Charlotten-

straße 19, erfnndcnen R. F. Dattbityschett
Firiitttcrckiquettrs nachweist.

Herrn Apotheker R. F. Sambia,
Wohlgeboren

hier, Charlottenstraße 19.
Mit Bezugnahme auf meine öffentliche Be-

kanntmachttng vom vorigen Jahre will ich nicht
unterlassen, Ew. Wohlgeboren davon in Kenntniß .

zu setzen, daß durch den fortgesetzten vorschrifts-
mäßigen Gebrauch Jhres Kränter-Liqueurs mein
damals noch nicht völlig beseitigtes Hätnorrhoidals «
leiden nunmehr ebenfalls ganz gehoben ist und ich «
mich jetzt der besten Gesundheit erfrene.

f Zwar litt ich vor Kurzem, wie dies alle Jahre
der Fall war, an dem üblen Eindruck der unbe-
ständiger1Frühlingswitterttrtg für welche mein alter
Körper stets sehr empfänglich war, und eine außer-
dem noch zugezogene Crkälttlng vermehrte mein Un-
behagett durch hinzugetretenen starken Hitsten, Fie- f
ber und bedeutenden Kopfschmerz.

· Dieser üble Zustand, welcher in den früheren
« Jahren in der Regel bis zum Eintritt der be-
i ständigen Witterung bei mir anhielt, ist durch den

wieder angefangenen Gebranch Jhres Liqiteurs
in merkwürdig kurzer Zeit ganz verschwunden und
erfrene ich mich, wie gesagt, der besten Gesundheit. ·

Wenn nun auch die heilsamen Wirkungen �
Jhres vortrefflichen Liqueurs keiner Anpreisung
mehr bedürfen, da solche durch die vielseitig an-
erkennenden Berichte fest begründet sind, so stelle «
ich Cw. Wohlgeboren dennoch anheim, ob Sie

._ diese meine nachträgliche Anzeige zur Oeffentlich-
keit bringen wollen.

Berlin, den 25. März i863.
König, pens. KanzleisDirecior und

Assesior a. D» Mariensin 2.

Autorisittte Niederlage des von dem
« Apotheke-r R. F. Daubttz erfundenen Kräuter-
n Lttfneurs bei:

H. Steinitz in Ratt-statt.
--«

Sonntag, den _l9. Juli: Berliner Cham-
pagnet-fßier, sowie und! EllleniSchießen mit
Bolzen Breslctuek FabtikakD Und dann täglid! Bol-
zenschießem Um zahlreichen Besuch bitter:

Carl �ng in Böhmnsitg
Redactiom Druck und Verlag von I�

Schretb- und Brief-Papier»
in allen Qualitäten, sowie Schreibebitcher und
andere Schreibmateriaiien empfiehlt billigst:

__ J. Hoff-traun.-
Aechtev WeinsEffig better Qualität zum

Einlegen der Ftitchte, empfiehlt im Einzelnen und
Ganzen sehr billig: pr. �2I._@d!ubert

Franz Vertretenen.
Ein schwatzte-deiner Gurt mit Klappe! ist am

7. d. Pl. im Garten des Hin. Brauermsirå Scheu.
rich verloren worden; der ehrliche Finder möge sel-
ben gegen angemessene Belohnung in der Exped.
d. BL abgeben. Vor Anlauf wird gewarnt.

Auf dem Wege von Namslau nach Giesdorf isi
eine silberne Taschenuhr mit kurzer Kette und nies-
singenem Haken, verloren worden; der ehrliche Fin-
der erhält bei Abgabe eine gute Belohnung.

Dollntanm
Werksüitrer in der Grabke-Mitble.

Zum öffentlichen Tanzoergnugen auf morgen
Sonntag ladet ergebensi ein: 

Wohl, Gaffetier.
Zum öffentlichen Tanzvergnitgen aus Sonntag,

den 19. Juli, ladet ergebenst ein:
Mehl. Deutsche Vorstadn

Lampersdorß
Sonntag, den 19. Juli c.:

Großes

Militair-Coneert,
ausgeführt

von der Fkltpelle des:- 2. Cdbetschles Infanb
Regitnents �M� 23 ans All-risse

�3 Mann stark!
unter Leitung ihres Dirigenten

Herrn Nittsikltseister Netttnattla
Anfang des Concerts 4 Uhr.

Zum Schlußt
Zqpfenstreielx

Nach beendetem C»oncert
Tanzen-entringen.

Bei sehr ungünstiger Witterung findet das Concert
8 Tage später statt. Indem ich dem geehrten Publikum ei-
nige genußreiche Stunden verspreche, lade ich zu recht Fahl-
reichem Besuche ein. Fröhlich, Gastwirth-

Zum WutsbPicknick und Fleisch«
 »  Alls-schießen auf heute Sonnabend,

 sowie morgen Sonntag zum öffent-
lieben Tanzoergnitgett ladet ergebenst ein:

Steg in Böhmwi

Großer

._"_T."
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